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Der Vorhabenplan besteht aus dem zeichnerischen Teil und diesem textlichen Teil. Maßgeblich ist der 

zeichnerische Teil des Vorhabenplans. Zur ergänzenden und detaillierteren Erläuterung des 

zeichnerischen Teils des Vorhabenplanes dient der textliche Teil des Vorhabenplans. Auch dieser ist 

damit auf Basis des zeichnerischen Teils verbindlich.  

 

 

Bauliche Bestandteile 

Das Bauvolumen Baumarkt besteht in einer Gebäudespange aus: 

• Hauptbaukörper Baumarkt 

• Einfriedung Außenbereich Gartencenter 

• Bürogebäude 
sowie vor dieser Spange positioniert: 

• Haupteingangsbaukörper  

 

Die Gebäudespange ist rechteckig mit durchgehenden Linien und Fluchten ohne Vor- und Rücksprünge 

auszuführen. Einzig der quaderförmige Haupteingangsbaukörper darf vor und damit außerhalb der 

Gebäudespange positioniert werden. Dies gilt auch für untergeordnete Bauteile, technische Anlagen 

und dgl. m.: Einzig ein Vordach im Nordbereich darf entsprechend den Vorgaben des Vorhabenplans 

zur Ausführung kommen.  

 

In den Außenanlagen dürfen ausschließlich solche Nebenanlagen und dann nach Maßgabe des 

Vorhabenplans zur Ausführung kommen, die im Vorhabenplan ausdrücklich dargestellt sind. 

 

 

Zulässige Abweichungen 

Zulässige Abweichungen sind ausschließlich diejenigen, die in diesem textl. Teil des Vorhabenplans 

genannt sind: 

 

Brandschutz: 

Abweichend von der Zeichnung des Vorhabenplans sind geringfügige Änderungen zulässig, die sich 
zwingend aus dem Brandschutzkonzept ergeben. 

(Beispiel: Verschiebung Notausgang, soweit sich zwingend aus dem Brandschutzkonzept ergebend = 

zulässig. Ergänzendes Außentreppenhaus als Fluchtweg = nicht zulässig, da nicht geringfügig) 

 

Tragwerksplanung: 

Abweichend von der Zeichnung des Vorhabenplans sind Änderungen der Lage des 

„Haupteingangsbaukörper“, vorbehaltlich einer entspr. Baugenehmigung, um bis zu +-5m gegenüber 

Vorhabenplan zulässig. Gleiches gilt in Bezug auf den „Hauptbaukörpers Baumarkt“ für die Lage von 

nach Vorhabenplan festgesetzten Öffnungen in der Fassade. Ansonsten sind Abweichungen nur im 

Rahmen des vorhabenbezogenen Bebauungsplans erlaubt.  

Anlage 4 
zu Sivola
064/2023 

Anlage 4
zu Sivola
105/2023
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Geregelte Flexibilität in definierten Fassaden-Teilflächen 

Abweichend von der Zeichnung des Vorhabenplans sind Änderungen in im Plan gekennzeichneten 

Bereichen der Fassade (gelbe Umrandungslinie) zulässig.  

Hinweis: Dies betrifft u.a. die konkrete Ausgestaltung der Fassade des Anlieferungsbereichs (Lage, Art, 

Anzahl und Dimension von Öffnungen). 

 

Abweichend von der Zeichnung des Vorhabenplans sind Änderungen der Anzahl und Lage der 

Öffnungsflügel innerhalb der definierten Fensteröffnungen und Verglasungsflächen des Bürogebäudes 
zulässig, Einheitlichkeit vorausgesetzt. Ebenso darf Breite und Höhe der Fensteröffnungen geringfügig 

vom Vorhabenplan abweichen, Einheitlichkeit vorausgesetzt. 

 

Abweichend von der Zeichnung des Vorhabenplans sind Änderungen des Vertikal-Rasters von P/R-

Fassaden zulässig, durchgehendes Raster vorausgesetzt. Technisch notwendige Änderungen oder 

Ergänzungen von Horizontalriegeln sind ebenso zulässig, sofern die Durchgängigkeit der Riegel über 

die jeweilige Fassadenbreite beibehalten wird. 

 

Pflanzungen: 

sind sach- und fachgerecht auszuführen und dauerhaft i.S.d. Vorhabenplans zu pflegen und zu 
unterhalten. Abgängige Pflanzen sind art- und sortengleich vom Grundstücksbesitzer zeitnah nach zu 

pflanzen. 

 

 

 

Zusammenfassung 

Das Bürogebäude des Baumarktes ist ein Teil des „Gesichts zur Stadt“ des neuen Stadtquartiers und 
somit von ganz besonders hervorgehobener gestalterischer Bedeutung: alle nicht verglasten, 

geschlossenen Fassadenflächen erhalten entsprechend Vorhabenplan vollflächig eine Klinkerfassade, 

in u.s. Farbe und Klinkertyp. Hinweis: Die beiden benachbarten Gebäudevolumen des Hochhauses am 
Kreisverkehr und des Seniorenwohnheims werden im gleichen Klinkertyp ausgeführt. 

 

Das Gartencenter des Baumarktes zwischen Bürogebäude und „Hauptbaukörper Baumarkt“ bindet in 

deren gemeinsame Baufluchten ein (Gebäudespange) und wird beidseitig baulich geschlossen 

eingefasst mit einer Mauer der Höhe ca. 4m aus (nach außen) Klinkermauerwerk gleichen Typs und 

Farbe wie das Bürogebäude. 

 

Aufgrund der Lage gibt es beim „Bauvolumen Baumarkt“ keine Rückseite, „die keiner sieht“: neben 

dem Bürogebäude und der Hauptfassade „Hauptbaukörper Baumarkt“ vom Parkplatz aus, führt 

nördlich des Baumarktes der Schulweg vorbei, die westliche Fassade ist über den Lärmschutzwall 
hinweg vom neuen Wohngebiet aus sichtbar: Die Fassade erhält eine einheitliche, unten definierte 

Fassadenfarbe. Alle im Vorhabenplan definierten Fassadenbereiche des Baumarktvolumens werden 

als dauerhaft berankte Grünfassade mit Rankhilfe ausgeführt.  

 

Die Ausbildung des Schulweges ist angenehm zu gestalten. Dies umfasst eine durchgehende 

Grünfläche zwischen Schulweg und Baumarktflächen. Den Schulweg begleitet auf dem städtischen Teil 

des Grünstreifens eine Baumreihe großkroniger Bäume, sowie auf dem Baumarktgrundstück Anlagen 

von gärtnerisch gepflegten Blumenstauden und eine hohe Hainbuchenhecke als optischer Sichtschutz 

zum Anlieferbereich des Baumarktes hin. 

 
Der Außenbereich des Baumarktes erhält einen optischen Sichtschutz in Form einer hohen 

Hainbuchenhecke. 
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Wesentliche Bestandteile des Vorhabenplans Baumarkt sind: 

• Hauptbaukörper Baumarkt: definierte Fassadenfarbe zzgl. fassadenhohe Fassadenberankung 

mit Rankhilfe  

• Hauptbaukörper Baumarkt: Gründach extensiv  

• Außenbereich Baumarkt: Einfriedung mit Hecken vor Doppelstegzaun  

• Bürogebäude: Klinkerfassade, Südfassade mit Sichtbetonrahmen 

• Bereich Gartencenter: Einfriedung mit Mauer, außen: Klinker in Fortführung der Fassade des 

Bürogebäudes 

• Haupteingangsbaukörper nimmt die Materialität des Bürogebäudes auf  

• baurechtlich notwendige PV Anlage über definierten Teilflächen des Parkplatzes  

• baurechtlich notwendige PV Anlage auf definierten Teilflächen der Dachflächen 

• ansonsten:  

o keine Dachaufbauten (Flachdachfenster ausgenommen) 

o keine außenliegenden techn. Bauteile (z.B. Splitgeräte) an Fassade oder Dach 

o Werbung entsprechend Vorhabenplan (Der Inhalt der dargestellten Werbeanlagen ist 

beispielhaft. Ihre Lage, Größe und Anzahl ist verbindlich) 

• Filterwirkung durch Baumallee großkroniger Bäume entlang Ziegeleistraße 

• „Waldinseln“ auf dem Parkplatz 

 

Genauere Definition im Folgenden: 

 

Hauptbaukörper Baumarkt 

Außenhaut Fassade: 

Farbe:  RAL 9006 (aluminiumweiß) als nichtfarbiger heller Farbton aus dem Weiß-Grau-

Spektrum, Glanzgrad matt 
 

Materialität: Durch die der Außenhaut Fassade vorgestellten durchgehenden Berankung und die 

Festlegung der Farbwahl der Außenhaut Fassade ist die Materialwahl weitgehend 

flexibel. Vorstellbar sind insbesondere folgende Außenhautmaterialien: Aluminium- 

oder Stahlblech (in o.g. Farbfestlegung), Zementfaserplatten (in o.g. Farbfestlegung), 

Putz (in o.g. Farbfestlegung). Etwaige Raster sind geordnet und regelmäßig zu planen. 

 

Dem Hauptbaukörper zugehörige, untergeordnete oder ergänzende Bauteile, wie  

• das Vordach Anlieferungsbereich 

sowie sämtliche anderen Bauteile wie z.B. (beispielhafte Auflistung) 

• Attikableche, Speier, Rinnen und Fallrohre (soweit zur Ausführung kommend), Tor-, Tür- und 

Fensterelemente, auch im Bereich Anlieferung, Absturzsicherungen, usw., auch Bauteile auf 

der Dachfläche 

sind einheitlich in der festgelegten Farbe der Außenhaut Fassade auszuführen. 

 

Fassadenberankung mit Rankhilfe 

Die zu berankenden Bereiche der Fassade des Hauptbaukörpers Baumarkt sind gem. zeichnerischem 
Teil des Vorhabenplans definiert. Die Berankung ist dabei so anzulegen, dass sie dauerhaft die gesamte 

dargestellte Breite und Höhe der zu berankenden Fassade berankt. Die Berankung ist dabei so dicht 

anzulegen, dass die zu berankenden Bereiche der Fassade vollständig begrünt ist (Sommerfall); die 

Außenhaut Fassade darf dabei nicht wesentlich durchschimmern.  

 

Die zu berankenden Bereiche der Fassade sind nach u.s. Pflanzliste zu beranken. Dabei können die 

gem. Planunterlage zu berankenden Bereiche der Fassade des Hauptbaukörpers Baumarkt über den 

gesamten Hauptbaukörper einheitlich mit einer Pflanzsorte oder in ausreichend und unterschiedlich 

breiten Bereichen mit unterschiedlichen Rankpflanzen berankt werden. Andere Pflanzordnungen sind 

nicht zulässig. Insbesondere ist ein abwechselndes Pflanzen von unterschiedlichen Einzelpflanzen nicht 
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zulässig, ebenso wenig eine unterschiedliche Bepflanzung differenziert nach Fassadenseiten, z.B. Ost 

und West. 

 

Die Pflanzbeete sind in Breite, Tiefe und Substrat so anzulegen, dass gesunde Pflanzen, ebenso wie die 

festgelegte Höhe dauerhaft gesichert sind. Entsprechendes gilt für die Bewässerung und sonstige 

Sorgfalts- und Pflegepflichten. Es wird hierbei vorbehaltl. einer Bestätigung eines 

Landschaftsarchitekten von Pflanzbeeten mit Breite von Fassade von 1.0m und einer Mindesttiefe von 

2m mit Substrat/Muttererde ausgegangen. Die Pflanzbeete werden von angrenzenden Belägen mit 
einem Beton-Randstein getrennt. 

 

Um die Dauerhaftigkeit der Anlage sicherzustellen, gehört es bezüglich der Berankung der Fassade 

(zusätzlich zu den oben formulierten Pflegeverpflichtungen bei Pflanzungen) im Sommerfall eine 

regelmäßige ausreichende Bewässerung (ob mechanisch oder durch einen Gärtner) zu organisieren. 

Eine Regenwasserbewässerung der Rankpflanzen aus der Dachfläche kann erwogen werden. 

 

Rankhilfe:  

• Edelstahlseile (vertikal) oder 

• Edelstahlgewebe (mesh/Zaungewebe) oder 

• Armierungsstabstahl (vertikal) 

 

Raster Rankhilfe: einheitlich; Anhaltspunkt: 50cm oder geringer 

 

Höhe der Berankung: von Pflanzbeet bis OK Attikablech 

 
Abstand zur Fassade: Es wird hierbei vorbehaltl. einer Bestätigung eines Landschaftsarchitekten von 

50cm Abstand ausgegangen. 

 

Oberer Abschluss Fassade/obere Befestigung Rankhilfe: 

Abweichend von der Zeichnung des Vorhabenplans ist ein durchgehender oberer Abschluss der 

Fassade zum Zweck des oberen Anschlusses der Rankhilfe, in Querschnitt wie ein „Mini-Vordach“ mit 
Ausladung bis zu ca. 60cm, d=ca. 20cm, allseitig bekleidet, in Farbe wie Fassade, zulässig. 

 

Bei Türen o.ä. im gem. Planunterlage zu berankenden Bereichen der Fassade wird oberhalb der Tür ein 

Querprofil („Sturz“) gesetzt, von dem aus nach oben das Raster der Rankhilfe fortgeführt wird. Auch 
Bereiche oberhalb von Türen sind komplett bis zur OK Attika zu beranken. 

 

Pflanzsorten:  

• S. „Pflanzliste 4 – Pflanzen für Fassadenbegrünung“ des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 

 

Dachfläche: 

Es wird aufgrund der Breite des Daches empfohlen, die Dachentwässerung komplett innenliegend zu 

führen. Wird außenliegend geführt, gelten die Vorgaben zur Farbigkeit, siehe unter „Außenhaut 
Fassade“. RWA-Anlagen sind über Dach zu führen. 
 

 

Einfriedung Außenbereich Gartencenter 

• Einfriedung mit Mauer, Materialität außen: Klinker in Fortführung der Fassade des 

Bürogebäudes (gleicher Typ, gleiche Sorte). Die „Grünfuge“ (Westfassade) nach 
zeichnerischem Teil mittels Hainbuchenhecke in Höhe der Einfriedung ist verpflichtend. 

• Bei Änderungen der OKFF Bürogebäude: Die OKF Abschlussblech der Einfriedung soll -analog 
zur Zeichnung Vorhabenplan – der korrespondierenden OKFF Bürogebäude angepasst werden. 
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Außenanlage Baumarkt 

(Bereich außerhalb des Bauvolumens Baumarkt gem. Definition S.1) 

 

Oberfläche Parkplatzfläche:   Asphalt 

Hinweis: Es wird auf den Abschnitt „Altlasten“ des vorhabenbezogenen Bebauungsplans verwiesen. 

 

Sämtliche Bauteile im Außenbereich, so z.B. die Schiebetore, Überdachungen für Einkaufswagen, 

Unterkonstruktion der PV-Überdachung von Parkplatzflächen, die Müllbereichseinfriedung, etc. sind 
in der festgelegten Farbe der Außenhaut Fassade auszuführen, es sei denn, es ist im textl. oder 

planerischen Teil des Vorhabenplans anders bestimmt. 

 

Die PV-Überdachung von Parkplatzflächen ist in Lage gem. Vorhabenplan zu erstellen; die 

Überdachungen für Einkaufswagen (im Vorhabenplan nicht dargestellt) dürfen nicht in der 

straßenzugewandten Reihe der Stellplätze aufgestellt werden. 

 

Einfriedung Außenbereich Baumarkt: 

Der Zaun um den im Norden des Grundstücks befindlichen offenen Anlieferungs-/Abholungs- und 

Baumaterialbereichs (Außenbereich Baumarkt) ist in der Lage entsprechend Planunterlage 
auszuführen.  

 

Abweichend davon darf die Lage des südlichen Zaunabschnitts (zum Parkplatz des Baumarkts hin) samt 

der Hecke davor, vorbehaltlich einer entspr. Baugenehmigung, um bis zu ca. +-5m versetzt werden 

gegenüber der Lage nach Vorhabenplan. Entsprechend würden dort der Berankungsbereich der 

Fassade Hauptbaukörper und das Vordach angepasst (fiktiver Schnittpunkt Zaun und Fassade = 

Schnittstelle Vordach/zu berankender Bereich). 

 

Der v.g. Zaun um den Außenbereich Baumarkt ist wie folgt auszuführen:  

• Doppelstegzaun mit innenseitigem Behang 

• Höhe max. 4m, mindestens jedoch wie die Höhe der Regale einschl. Ware (Sicherheitsaspekt) 

• Farbe: in der festgelegten Farbe der Außenhaut Fassade 

• Behangfarbe: in der festgelegten Farbe der Außenhaut Fassade; Behanghöhe = Regalhöhe 

 

Vor dem v.g. Zaun befindet sich eine durchgehende, unterbrechungsfreie, geschnittene 
Hainbuchenhecke einheitlicher Höhe mit 

• Höhe =5m 

• Heckenhöhe jedoch mindestens so, dass sichergestellt ist, dass die im Baumaterialbereich 

befindlichen Regale und deren Waren von außen nicht sichtbar sind, d.h. die Höhe der Hecke 

nicht überschreiten.  

• Die Hecke muss um ca. 1.0m höher sein als der v.g. Zaun. 

• Mindesthöhe, die dennoch nicht unterschritten werden darf: 4m  

• Die Hecke ist (bei grünem Laub) blickdicht auszuführen; die Tiefe der Heckenpflanzung ist 

entsprechend zu wählen, sie darf 150cm nicht unterschreiten, d.h. mindestens 2-reihig 

• Die Pflanzbeete sind in Breite, Tiefe und Substrat so anzulegen, dass gesunde Pflanzen ebenso 

wie die festgelegte Höhe und o.g. Blickdichtigkeit dauerhaft gesichert sind. Entsprechendes 

gilt für die Bewässerung und sonstige Sorgfalts- und Pflegepflichten. 

• Zaun und Hecke sind so zueinander zu positionieren, dass ein regelmäßiger Schnitt auch im 

Zwischenraum zum Zaun sichergestellt werden kann. 

 

Im Nordbereich (entlang des Schulwegs) werden vor der Hainbuchenhecke Blütenstauden gepflanzt:  

• Pflanzsorten: Herbstastern, Sonnenhut, Purpursonnenhut, Lupinie, Mohnblumen, 

Kokardenblume, Mädchenauge, Bartfaden, Staudensonnenblume, Margarite, Malven, 
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Kugeldistel, ggf. unter Ergänzung einjähriger Pflanzen wie Zinnie und Studentenblume: Es soll 

ein farbenfrohes Bild entstehen 

• Beetbreite: ab Hainbuchenhecke bis zur Grundstücksgrenze 

• Beetlänge: Es kann auf durchgehende Länge entlang der nördl. Hainbuche gepflanzt werden 

oder in ausreichend langen Teilstücken, d.h. nicht unter 5m, Abstand zueinander um mind. 

50% geringer als Länge dieser Teilstücke. Dazwischen ist in diesem Fall Rasen zu pflanzen und 
regelmäßig zu mähen (Rasen, keine Wiese). 

• Die Pflanzbeete sind in Breite, Tiefe und Substrat so anzulegen, dass gesunde Pflanzen ebenso 

wie die festgelegte Höhe dauerhaft gesichert sind. Entsprechendes gilt für die Bewässerung 

und sonstige Sorgfalts- und Pflegepflichten. 

 

Einfriedung um den Müllbereich 

Die Errichtung einer Einfriedung als Stahlbetonmauer in geordnetem Schalbild um den Müllbereich 

außen ist nach Maßgabe des Vorhabenplans verpflichtend  (Schallschutz zum Wohngebiet). Der 

Müllbereich ist in Lage gem. Vorhabenplan auszuführen; die Breite des Müllbereichs darf auf der 
Südseite geringfügig an Anforderungen der Mülllogistik angepasst werden. 

 

Werbeanlage in der Außenanlage 

als unselbstständiges, nicht selbstleuchtendes Logo an Stahlrahmenkonstruktion (Quadrat- oder HEA-

Profile) in Lage gem. Vorhabenplan ist zulässig, die OK ist begrenzt auf 256.0 üNN 

(Hochspannungsleitung), max. Breite: 2m, Farbe gem. Fassadenfarbe.  Die Werbeanlage dient auch 

als Kennzeichnung der Parkplatzzufahrt. Der Inhalt der dargestellten Werbeanlagen ist beispielhaft. 

Ihre Lage, Größe und Anzahl ist verbindlich. 
 

Bürogebäude 

Materialität 

Klinkerfassade, südseitig ein umlaufender Rahmen aus Sichtbeton 

 

Klinker Typ:  Hagemeister, Sorte: Liverpool GT, NF, Fugenfarbe: anthrazit 

oder:   Hagemeister, Sorte: Münsterland BA, NF, Fugenfarbe: anthrazit 

Sorte bedarf der Abstimmung zwecks Einheitlichkeit mit Bürogebäude am Kreisel und 

Seniorenwohnheim im Rahmen der Baugenehmigung. 

oberer Abschluss/Attikaabschlussblech in RAL-Farbe nahe der Fensterfarbe, bei Eloxal in gleichem Ton. 

 
Sichtbetonrahmen mit d=25cm: 

Auf eine klassifizierte Sichtbetongüte kann unter folg. Voraussetzungen verzichtet werden: Glatte 

Schalung in regelmäßigem, geordneten  Schalbild ohne vertikale Unterteilung auf die Breite des 

Rahmens, die Fugen sind auf der Stirnseite und (im DG) der Innenseite fortzuführen, Ausführung mit 

neuen unbenutzten Schalplatten; gleiches gilt für etwaige Ausführung als Fertigteile. Abdichtung oben 

in der Art, dass auf eine Dachrandverblendung des Sichtbetonrahmens verzichtet werden kann. 

 

Fenster: 

Fenster und Türen: Holzfenster oder Holz-Alufenster 

Tiefenlage der Fenster von AK Fassade: 10-20cm 
Bei Holzfenstern: Eiche, in eichefarbener Lasur, ebenso geschlossene Elemente; bei Holz-Alu-Fenstern 

mit Alu eloxiert in Farbe C33 (hellbronze), ebenso geschlossene Elemente. Sichtbare Bauteile, wie z.B. 

Sonnenschutzelemente (Kasten, Schienen) oder Außen-Fensterbänke sind in RAL-Farbe nahe der 

Fensterfarbe bzw. eloxiert C33 auszuführen. Schienen sind versteckt, alternativ mit Seilführung 

auszuführen. Rolltore TG: in RAL-Farbe nahe der Fensterfarbe. 

 

P/R-Fassade im DG: 

Die P/R-Fassade im DG ist bodentief und durchgehend mit OK = UK Sichtbetonrahmen; Lage ca. 2.5m 

tiefer als AK Ziegelfassade Süd, in definiertem Teilbereich mit bis zu 4m Tiefe. Alu-P/R-Fassade mit Alu 
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eloxiert in Farbe C33 (hellbronze), alle Elemente verglast (keine Blechpaneele). Sonnenschutzelemente 

sind versteckt und mit Seilführung auszuführen.  

 

Sonstige Bauteile: 

• Geländerstab des Absturzschutz L-förmig, Farbangabe analog Abschnitt Fenster 

• Absturzschutz der beiden großformatigen Fensterelemente Ost- und Westfassade mittels 
rahmenlosem Glasgeländer; rahmenlose Glasgeländer sind abweichend vom Vorhabenplan 

auch für die großformatigen Fensterelemente Südfassade zulässig. 

 

Es sind die Werbeanlagen gem. Vorhabenplan zulässig: Je ein nicht selbstleuchtender Schriftzug über 

den beiden Eingängen mit max. H= 50cm (über Büroeingang im Vorhabenplan nicht dargestellt). Zwei 

Wandtafeln für den Nutzer im EG (auch selbstleuchtend). Eine Stele vor dem Eingang des 

Bürogebäudes zur Aufnahme von Firmenschildern ist wie folgt zulässig: U-Stahlrahmen mit flächiger 

Stahlblechfüllung beidseitig in Farbe nach Farbangabe analog Abschnitt Fenster; Dimension BxH ca. 

2x2.5m, Abstand zum Belag: max. 10cm, „optisch aufstehend“. Der Inhalt der dargestellten 

Werbeanlagen ist beispielhaft. Ihre Lage, Größe und Anzahl ist verbindlich. 
 

Die Dachentwässerung ist innenliegend zu führen, dadurch entfallen hier Dachrinne und -fallrohre. 

RWA-Anlagen sind über Dach zu führen. 

 

Haupteingangsbaukörper 

Materialität 

Ostfassade: Sichtbetonrahmen mit d=25cm um Alu-P/R-Fassade.  

Sichtbetonrahmen: s. Beschreibung im Abschnitt „Bürogebäude“ 

P/R-Fassade: s. Beschreibung im Abschnitt „Bürogebäude“, jedoch 

 
Sämtliche Felder der P/R-Fassade sind verglast und mit Mattfolie weiß auszuführen (transluzent oder 

opak je nach Erfordnernis), m.E. derjenigen Glasflächen die unabdingbar durchsehbar sein müssen zur 

Einhaltung der ArbStV; 

Alu-Profile in der Farbe aus dem Weiß/Grau-Spektrum passend zu der weiß mattierten Verglasung; 

ohne außenliegenden beweglichen Sonnenschutz; 

ein durchgehendes starres Element, aus Streckmetall oder Lochblech in Farbe weiß, vor der P/R-

Fassade des Obergeschosses ist zulässig. 

 

Süd- und Nordfassade (Stirnseiten): in der Materialität und Farbe des Bürogebäudes (Klinker und 
Sichtbetonrahmen). Attikaabschlussblech in der festgelegten Farbe der Außenhaut Fassade Baumarkt. 

 

Abweichend von der Zeichnung des Vorhabenplans sind Änderungen der Lage, der Breite und des 

Rücksprungs (Grundrisslage Eingangstüren) des Haupteingangs unter Beibehaltung der Asymmetrie 

der Ostfassade zulässig.  

 

Abweichend von der Zeichnung des Vorhabenplans sind Änderungen der Geschosshöhe und der damit 

einhergehenden Fassadeneinteilung zulässig. Die OKFD nach Vorhabenplan darf nicht überschritten 

werden. 

 
Die Dachfläche ist untergeordnet und darf vom gestalterischen Standpunkt aus, alternativ zu einer 

Extensivbegrünung, als blechbekleidetes Blech ausgeführt werden. Die Dachentwässerung ist 

innenliegend zu führen, dadurch entfallen hier Dachrinne und -fallrohre. 

 

Ein unselbstständiges, nicht selbstleuchtendes Logo gem. Vorhabenplan in den Maßen bis zu (B x H=) 

6x1.5m ist zulässig, mit Außenkante max. 50cm vor der Fassade. Der Inhalt der dargestellten 

Werbeanlagen ist beispielhaft. Ihre Lage, Größe und Anzahl ist verbindlich. 
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PV Anlagen | Dachflächen 

Parkplatz  

mit PV-Anlagen überdachte Stellplätze als rechteckige Fläche, Lage gem. Vorhabenplan, in Dimension 

in der Größenordnung wie im Vorhabenplan dargestellt, exakte Flächendimensionierung nach 

baurechtlicher Berechnung und Abmaßung der konkreten Module. Unterkonstruktion als 

Stahlkonstruktion, Quadrat-, U-, oder Doppel-T-profil, Stützenraster und -dimension nach Erfordernis, 

Stützenraster regelmäßig. Durchgehende Ausbildung eines geschlossenen Dachrands mit max. H= 

50cm (Blechverkleidung).  
 

Träger, PV-Module und deren Unterkonstruktion, Entwässerungsrinnen, etc. dürfen dabei weder 

oberhalb noch unterhalb dieses durchgehenden Dachrandes herausschauen. Es steht dem Betreiber 

gestalterisch frei entweder eine geschlossene, planebene Untersicht aus regelmäßig angeordneten 

Blechpaneelen zu erstellen oder lichtdurchlässige PV-Module mit zugelassener Überkopfverglasung.  

 

Alle sichtbaren Bauteile: Farbe in der festgelegten Farbe der Außenhaut Fassade; eine unterseitige 

Blechverkleidung darf in einem Farbton aus dem Weiß-Grau-Spektrum ausgeführt werden. 

 

Die Überdachung von Einkaufswagen sind in der Konstruktion (Material, Profiltyp, Farbe) der PV-
Überdachung auszuführen.  

  

Dach Baumarkt 

PV-Module in Reihen, mit einheitlicher Neigung, im Bereich 20-30°, südorientiert. 

Das Raster ist einheitlich über die gesamte Dachfläche zu wählen: es muss auch von oben „ein sauberes 
Bild“ abgeben. Die Abstände der Reihen untereinander sind dabei so zu wählen, dass das 

darunterliegende extensive Gründach dauerhaft gesichert ist. Dies ist dabei so planen, dass keine 

„Ausklinkungen“ aus der PV-Fläche nötig werden durch z.B. Strangentlüftungen oder 

Flachdachfenstern o.ä. 

 
Auf dem Dach Hauptbaukörper Baumarkt dürfen Pflichten von PV-Flächen anderer Bereiche 

(Parkplatz, Dach Bürogebäude) kompensiert werden. 

 

Die Darstellung im Plan ist dabei auch hinsichtlich Flachdachfenstern beispielhaft. Abweichend von der 

Zeichnung des Vorhabenplans sind Änderungen sowohl hinsichtlich brandschutztechnisch 

notwendigen Entrauchungsklappen zulässig (s. S. 1), als auch hinsichtlich Flachdachfenstern, die der 

Belichtung dienen, solange dies mit den Belangen der notw. PV-Module in Einklang zu bringen ist. 

Flachdachfenster/RWA sind in ihrer Lage auf das Raster der PV-Anlagen abzustimmen, um ein 

„sauberes Bild“ von oben zu erreichen.  
 
Dach Bürogebäude 

Vorbehaltlich der entsprechenden Baugenehmigung wird empfohlen, das Dach des Bürogebäudes als 

extensives Gründach ohne PV-Module (d.h. Kompensation auf Dach Baumarkt) auszuführen. 

 

Kommen auf diesem Dach PV-Module zu Ausführung, dann wie folgt:  

PV-Module mit OK = OK Attika in 0°-Neigung (faktisch 2°) 

Das Raster ist einheitlich über die gesamte Dachfläche zu wählen: es muss auch von oben „ein sauberes 
Bild“ abgeben. Dies ist dabei so planen, dass keine Ausklinkungen aus der PV-Fläche nötig werden 

durch z.B. Strangentlüftungen oder Flachdachfenstern o.ä. 
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